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Wie eine junge Enkelin

Gott kommt zu mir wie eine junge Enkelin,

die singend das schwere Holz auf ihrem Kopf zur Hütte bringt.

Dann schöpft sie Wasser aus dem Bach

mit vollem Eimer hoch auf dem Haupt

hüpft sie voran mit leichtem Tritt.

Sie zündet ein knisterndes Feuer an

und bereitet für mich im Kreis der Familie einen Topf voll Maisspeise mit Spinat.

Und wenn ich alte Frau krank bin,

stützt sie mich – nimmt meine Hand

und führt mich zum Mtombobaum.

Wo sie mich hinsetzt im Gesprächskreis der Bekannten, 

durchwärmt die Sonne meine zitternden Glieder: 

der weite Schatten schützt mich vor zu grosser Hitze.

Alles Ungeheure, was mir begegnen könnte, hält sie von mir.

Ich bleibe in Gottes sorgenden Händen mein Leben lang.

Sie heilen mich, sie empfangen meinen verhärmten Leib.

Sie fangen mich wie die Hände der Hebamme das neugeborene Kind.
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